
Themenabend

Täter-Opfer-Ausgleich
Auf dem Weg zur Wiederherstellung des sozialen Friedens

Begleitveranstaltung  
Internationale Wanderausstellung „The Forgiveness Project“

Mi., 20. November 2019
Pfarrkirche Sankt Michael, 
Brüsseler Platz, 
50672 Köln-Innenstadt

Ausstellung

16.00-19.00 Uhr
Veranstaltung

19.00-21.00 Uhr



In Zeiten, in denen sich das Verlangen nach Gerechtigkeit immer 
häufiger zu lautstarken Forderungen nach mehr Repression, Stra-
fe und Ausgrenzung verwandelt, ist es besonders wichtig, andere, 
heilsamere Geschichten zu erzählen und zu hören.

Anlässlich der International Restorative Justice Week soll es an diesem 
Themenabend in Zusammenhang mit Kriminalität eben um solche 
Geschichten gehen: Geschichten, die ein gegenseitiges Verständnis 
sowie Verantwortungsübernahme, Wiedergutmachung und ggf. so-
gar Versöhnung ermöglichen können. Denn Straftaten sind oftmals 
nicht nur eine besondere Form von Normabweichungen, sondern 
auch Verletzungen von Menschen und Beziehungen, die ihre indivi-
duelle Geschichte haben und mit denen unterschiedliche Bedürfnisse 
verbunden sind.

An diesem Abend möchten wir Sie auf eine kurzweilige Art über den 
Täter-Opfer-Ausgleich (TOA) informieren. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Weitere Informationen unter: 
www.toa-servicebuero.de/themenabend

www.theforgivenessproject.com

  16.00 Uhr  The Forgiveness Project Wanderausstellung
 19.00 Uhr  Begrüßung und Einführung ins Thema 
  u. a. Henriette Reker (OB Stadt Köln), 
  Johanna Muhl (TOA-Servicebüro des DBH e. V.)
 19.15 Uhr  Impulsvortrag „TOA – Raum für Begegnung, Dialog,  
  Wiedergutmachung und Versöhnung“ 
  Christoph Willms (TOA-Servicebüro des DBH e. V.)
 19.35 Uhr  Improvisationstheater
  Silke Menn-Quast (Mediatorin in Strafsachen)
  Christian Ingomar, Schauspieler, Autor und Regisseur  
  Julia Schmitt, Schauspielerin
 20.15 Uhr  Vortrag „Opferschutz und TOA“ 
  Dr. Wolfram Schädler (Bundesanwalt a. D.)
 20.45 Uhr  Diskussion


